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AUSGABE DER HANDWERKSKAMMER KOBLENZ

Trauer- und Krisenbegleitung: Krank-
schreibungen, Verspätungen, starke emotio-
nale Reaktionen oder Fehler können Aus-
druck von Trauer sein. Häufig lösen sie im
Arbeitsteam Irritationen und Konflikte aus.
Hilfloses Schweigen ist die Folge. Trauernde
innerhalb ihres Arbeitsprozesses aufzufan-
gen, ist das Ziel einer HwK-Initiative gemein-
sam mit der Bezirksärztekammer. Anliegen

Online auf
hwk-koblenz.de

des Beratungsteams ist es, Betroffene am
Arbeitsplatz einfühlsam zu begleiten.
Direktlink:
hwk-koblenz.de/trauerbegleitung
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Aus einer reichen Vielfalt schenken
oder sich beschenken lassen

Kontakt und Öffnungszeiten
Die Winterausstellung ist bis Donnerstag,
23. Dezember, jeweils montags bis frei-
tags, von 10 bis 18 Uhr sowie samstags
und sonntags von 11 bis 17 Uhr geöffnet;

Die Winterausstellung der Galerie Hand-
werk Koblenz ist eine feste Größe im Ka-
lender. Sie begeistert Jahr für Jahr die Be-
sucher mit ihren über 3.000 Unikaten und
Kleinserien. Rund 150 Kunsthandwerker
und Künstler aus ganz Deutschland und
dem benachbarten Ausland stellen ihre in
reiner Handarbeit gefertigten Produkte
aus und bieten sie zum Verkauf an. Die
erste Woche hat bereits gezeigt, dass hier
für jeden Geschmack und jeden Geldbeu-
tel etwas zu finden ist – als passendes Ge-
schenk zu Weihnachten für andere oder
um sich selbst eine Freude zu bereiten, die
lange anhält.

Keramik und Glas, Holz und Metall,
Seide und Leder, Gold, Silber und Edel-
steine, Zinn und Papier – kein Werkstoff
ist außen vor geblieben. Die angebotenen
Produkte aus dem Kunst schaffenden
Handwerk bestechen durch ihre Vielfalt
in der Bearbeitung und die Individualität
in der Gestaltung. Sie liegen fern ab vom
Allerlei und Trödel, die auf vielen Weih-
nachtsmärkten zu sehen sind. Kostbares
und Kurioses, Schönes und Schmücken-
des, Witziges und Weihnachtliches – die
Winterausstellung 2010 wartet wieder mit
einer breiten Angebot auf, das wohl kei-
nen Wunsch offen lässt!

WINTERAUSSTELLUNG: Galerie Handwerk Koblenz lädt bis zum 23. Dezember ein

Informationen in der Galerie Handwerk,
Rizzastraße 24-26, 56068 Koblenz, Tel.:
0261/ 398-277, Fax: -993, E-Mail: gale-
rie@hwk-koblenz.de; Internetshop:
galerie-handwerk-koblenz.de

Handwerk schenken? In der Winterausstellung der Galerie Handwerk Koblenz lässt sich bis
zum 23. Dezember immer etwas finden – für sich selbst oder einen lieben Menschen
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Technik
Netzwerk- und
Systemtechnik
Beginn: laufender Einstieg alle zwei Wochen
montags, Vollzeit; Ort: Koblenz

CNC-Grundkurs
Steuerungen – Auswahlkriterien – Program-
mierung – Fertigung. Beginn: 15.1., sa, 8-15
Uhr; Ort: Koblenz, Bad Kreuznach

CAD-Fachkraft I
Komplexe Zeichnungen – wichtigste Funktio-
nen der Software im 2D- und 3D-Bereich. Be-
ginn: 7.2., mo-fr, 8-15 Uhr; Ort: Koblenz

TREI – Sachkundenachweis
... für den Anschluss elektrischer Anlagen an
das Niederspannungsnetz. Beginn: 12.3., sa,
8-16 Uhr; Ort: Koblenz

Kfz-Servicetechniker
Elektrik, Elektronik – Messtechnik – Startsys -
teme – Gemischaufbereitung – Sicherheits-
/Komfortsysteme. Beginn: 12.3., mi, 18-
21.15 Uhr, teilw. sa, 8-16 Uhr; Ort: Koblenz

Kundendienst-Praktiker
... für Ölfeuerungs- und Gasgerätetechnik –
Steuer- und Regelungstechnik. Beginn: 14.1.,
fr, 17-21 Uhr & sa, 8-14 Uhr; Ort: Koblenz

Unternehmensführung
Der Handwerker-Knigge
Ersten Eindruck optimieren – Benimm-Regeln
– Körpersprache – Small Talk – Zusatzverkauf.
Beginn: 22.1., sa, 9-16 Uhr; Ort: Ahrweiler

Fachwirtin
Modul Marketing – Kundenorientierung –
Produkt- und Preispolitik. Beginn: 13.1., do,
17-21 Uhr & sa, 8-13 Uhr; Ort: Simmern

Buchführung mit EDV
Grundlagen in der Buchführung – Anwender-
kenntnisse mit der Software Lexware. Be-
ginn: 12.3., sa, 8-13 Uhr; Ort: Koblenz

Morgen Meister!

Alle Kurse unter hwk-koblenz.de/meister

REGIONALREDAKTION
Handwerkskammer Koblenz
Friedrich-Ebert-Ring 33, 56068 Koblenz
Tel.: 0261/ 398-0
Fax: 0261/ 398-398
E-Mail: hwk@hwk-koblenz.de
Verantwortlich: Ass. jur. Alexander Baden
Kontakt: HwK-Pressestelle
Tel.: 0261/ 398-165
E-Mail: presse@hwk-koblenz.de

WEITER MIT BILDUNG!

Fordern Sie das aktuelle HwK-Bildungspro-
gramm an oder besprechen Sie persönlich mit
uns, welche Weiterbildungsstrategie für Sie die
richtige ist. – Infos und Anmeldung, Tel.: 0261/
398-415, Fax: -990, E-Mail: bildung@hwk-ko-
blenz.de, Internet: hwk-bildung.de

Nacht der Technik
faszinierte wieder
Jung und Alt
REKORD: 8.000 Besucher 
bei Super-Event in den 
HwK-Berufsbildungszentren

D ie Nacht der Technik bei der HwK
Koblenz begann schon früh. Bereits
ab 13 Uhr stürmten die Besucher
in das Metall- und Technologie-

zentrum sowie das Kompetenzzentrum für
Gestaltung, Fertigung und Kommunikation.
8.000 waren es dann, die sich von der fünf-
ten Auflage des Riesen-Events faszinieren
ließen. Ganze Familien mit ihren Kindern bis
hin zum Fachbesucher, Handwerker und
Wissenschaftler, Jung und Alt – für sie alle war
die Nacht der Technik ein echter Besucher-
magnet.

„Der erneute Riesenerfolg bestätigt unser
Konzept“, fassten HwK-Präsident Werner
Wittlich und Hauptgeschäftsführer Alexan-
der Baden zusammen. „Die Verbindung aus
Technik, Information, Unterhaltung, Mit-
machaktionen, Experimenten und einem
riesigen Rahmenprogramm hat erneut voll
den Geschmack der Besucher getroffen.“
Zum Erfolg haben neben den Technologie-

bereichen auch zahlreiche Partner des
Handwerks beigetragen, die als Aussteller
hier ihr Publikum finden konnten.

Die fünfte Nacht der Technik stand an-
lässlich des diesjährigen Wissenschaftsjah-
res ganz im Zeichen von Zukunftsstrate-
gien und Technologien in der Energiever-
sorgung. Die Besucher erwarteten darüber
hinaus tolle Sportwagen der Marke Merce-
des, eine Mitmachshow für Kinder und Er-
wachsene, Comedy und Wissensvorträge,
ein Designforum, eine Modenschau und
vieles mehr. Es fiel schwer, aus der Fülle der
Angebote das persönliche Event auszuma-
chen. Vielleicht zählte die spektakuläre La-
sershow, die im halbstündlichen Takt emo-
tionale Erlebnisse besonderer Art bot, dazu.

Zahlreiche Handwerker haben während
der Nacht der Technik in einem würdigen
Rahmen ihre Urkunden und damit den
Lohn der Weiterbildungsarbeit entgegen-
nehmen können (s. eigene Beiträge unten
und Ko 2). Zu ihren Gratulanten zählten
auch prominente Gäste, darunter die Parla-
mentarische Staatssekretärin im Bundesmi-
nisterium für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz Julia Klöckner, der

rheinland-pfälzische Bildungsstaatssekretär
Michael Ebling, der Koblenzer Oberbürger-
meister Professor Dr. Joachim Hofmann-
Göttig und der Vorsitzende der CDU-
Landtagsfraktion Christian Baldauf. Sie alle
nutzten die Veranstaltung, um sich über
künftige technische Entwicklungen zu in-
formieren und ließen die Atmosphäre vor
Ort auf sich wirken. „Es ist beeindruckend,
wenn man sieht, was hier los ist, wo norma-
lerweise Lehrlinge ausgebildet werden, sich
Handwerker qualifizieren und sich auf die

Meisterprüfung vorbereiten. Die Anzie-
hungskraft der Veranstaltung auf Besucher
aus nah und fern ist beeindruckend“, so die
Politprominenz. Tatsächlich verrieten die
Kfz-Kennzeichen, dass die Besucher aus al-
len Landesteilen kamen, sogar aus Mainz,
Kaiserslautern oder Trier.

Die nächste Nacht der Technik findet am
5. November 2011 statt. Info-Tel.: 0261/
398-511, Fax: -988, E-Mail: metz@hwk-ko-
blenz.de; Fotos im Internet:
hwk-koblenz.de/fotos

Energieberatung vor „laufender“ Wärmebildkamera: Wie die Installateur- und Heizungsbauer-
Innung Mittelrhein-Mosel mit Obermeister Friedhelm Schmitz stellten sich auch die Informati-
onstechniker-Innung Mittelrhein, die Innung für Elektro-, Gebäude- und Informationstechnik Rhein-
Mosel und die Innung für Kälte- und Klimatechnik Rheinland-Pfalz den Fragen der Besucher

Abgefahrene Modeideen: Lehrlinge des Maßschneiderhandwerks aus Koblenz und Trier zeig-
ten ihre Kreationen bei „Space on Ice & Human Machines“. Für das passende Styling sorgten
die Profis der Friseur- und Kosmetiker-Innung Mittelrhein

Die Sonderschau „Faszination Rennsport“ mit schnittigen Sportwagen, seltenen Oldtimern und
exklusiven Flügeltürern der Marke Mercedes war einer der Publikumsmagnete

Fo
to

: P
!E

Lm
ed

ia
Fo

to
: G

ai
da

Fo
to

: P
!E

Lm
ed

ia

Fo
to

: H
er

zm
an

n

Durchhaltevermögen bewiesen!
NACHT DER TECHNIK: Zertifikatsverleihung an Absolventen kaufmännischer und technischer Fortbildungsprüfungen

„Es war eine anstrengende Zeit, doch ich
bin sicher, es hat sich gelohnt und zahlt sich
aus“, so Christiane Flohr aus Neuwied. Die
Tischlermeisterin ist eine von 51 Absolven-
tinnen, die ihr Zertifikat als Betriebswirt
des Handwerks im Rahmen der Nacht der
Technik entgegennehmen konnte. Das Zer-
tifikat wurde ebenso an sieben Fachwirtin-
nen für kaufmännische Betriebsführung im
Handwerk und in einer weiteren Veranstal-
tung an zwei CAD-Fachkräfte, 23 CNC-
Fachkräfte, 10 Kfz-Servicetechniker, 11
SPS-Fachkräfte und 6 Verkaufsleiterinnen
im Lebensmittelhandwerk verliehen.

„Die Wirtschaft braucht gut qualifizierte
Fachkräfte wie Sie“, betonte HwK-Präsi-
dent Werner Wittlich in seiner Laudatio.
„Sie unterstreichen die Ziele der in diesem
Jahr gestarteten Imagekampagne. Ohne
Handwerk geht nichts in diesem Land.
Handwerk ist modern, vielfältig und at-
traktiv. Handwerker können stolz sein auf
die eigene Arbeit. Das Handwerk ist die

Wirtschaftsmacht von nebenan. Aber noch
weiß das nicht jeder. Die Imagekampagne
vereint das gesamte Handwerk und spricht
mit einer Stimme. Das muss ins Bewusst-
sein der Menschen dringen und dort einen
festen Platz einnehmen“, warb der Kam-
merpräsident für die Kampagne.

„Dank Ihrer Fortbildung sind Sie nun
bestens gerüstet für die Anforderungen des
Betriebsalltags und Sie werden mit Sicher-

heit Ihre Unternehmen in eine wirtschaft-
lich erfolgreiche Zukunft führen“, so die
Parlamentarische Staatssekretärin Julia
Klöckner in ihrem Grußwort anlässlich der
Zertifikatsverleihung im kaufmännischen
Bereich. „Die Grundlagen dafür haben Sie
sich in den letzten Wochen und Monaten
erarbeitet“, lobte sie das Engagement der
Absolventen. „Unsere Region wird getragen
vom Mittelstand, insbesondere dem Hand-

werk“, hob Oberbürgermeister Professor
Dr. Joachim Hofmann-Göttig in seinem
Grußwort an die Absolventen der techni-
schen Fortbildungen hervor. „Wenn zur Er-
öffnung der BUGA 2011 in Koblenz alles
strahlt und die Stadt für Bewohner und Be-
sucher einen bleibend positiven Eindruck
hinterlässt, ist dies auch Verdienst des
Handwerks.“ „Sie haben viel persönliches
Engagement gezeigt, Zeit, Energie und auch
Geld investiert, um sich fit für die Zukunft
zu machen. Weiterbildung ist eine gute
Grundlage für Ihre berufliche Zukunft“,
lobte auch Bildungsstaatssekretär Michael
Ebling. Er überreichte die Urkunden an die
Betriebsassistenten.

Wer sich über Aufbau, Inhalte, Dauer
und Starttermine der HwK-Bildungsange-
bote informieren möchte, kann sich jeder-
zeit unter Tel.: 0261/ 398-415 oder E-Mail:
bildung@hwk-koblenz.de an die HwK-
Weiterbildungsberater wenden. Alle Kurse
und Startermine unter hwk-bildung.de

110 Absolventen technischer und kaufmännischer Fortbildungen erhielten ihre Zertifikate
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FACHBÜCHER

... für das Handwerk
Zimmerermeister Kalender 2011,
Bruderverlag Köln, Bestellnr. 200 53
06, bietet Zimmerern und Holzbauin-
genieuren alle aktuellen Daten und
Termine rund um den Holzbau. Ne-
ben Messeterminen finden sich An-
schriften von Branchenorganisatio-
nen, Meisterschulen und Fortbil-
dungseinrichtungen. Herzstück ist
das Verzeichnis bauaufsichtlich zuge-
lassener Produkte, eine Übersicht zu
Dämmstoffen, Informationen zur
Umsetzung der DIN 1052.
Zu bestellen im VH-Buchshop unter
Tel.: 0211/ 39098-27 oder per Inter-
net: vh-buchshop.de

Treffen von Jung und Alt
Zahlreich waren die Mitglieder vom Mittelrhein der Konditoren-Innung Rheinland-Pfalz zum Treffen erschienen, das vor Kurzem am Moselstausee
in Koblenz stattfand. Ehrenmitglied Heinz Luy (vorne, 3.v.r.) freute sich, dass so viele gerade „aus der alten Mannschaft“ dem Ruf der Innung ge-
folgt waren und sich in freundschaftlicher Runde zum Erfahrungsaustausch zusammengefunden hatten. Die Mitgliedschaft in einer Innung ver-
binde eben über das aktive Berufsleben hinaus, so der Konditorenmeister. Obermeister Rainer Hahn (2.v.r.) hob hervor, dass in der Handwerksor-
ganisation das ehrenamtliche Engagement gefragt sei. Er dankte nicht nur den Vorstandsmitgliedern, sondern auch den Mitgliedern der Gesellen-
prüfungskommission für ihren umfangreichen ehrenamtlichen Einsatz. Gerade im Bereich der Ausbildung könne man in Kooperation mit der
Handwerkskammer Koblenz und der Berufsbildenden Schule hervorragende Ergebnisse erzielen. Das zeigten die aktuellen Ergebnisse des Leis-
tungswettbewerbs des Deutschen Handwerks, bei dem in diesem Jahr der Kammerbezirk Koblenz nicht nur bei den Konditoren, sondern auch bei
den Konditoreifachverkäuferinnen den Landesbesten hervorgebracht habe. KHS
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Fremdsprachen
Vergünstigte
Übersetzungshilfen
Handwerksbetriebe, die für ihre Kor-
respondenz mit Geschäftspartnern im
Ausland oftmals Übersetzungshilfen
benötigen, können ab sofort von
Langenscheidt vergünstigte Leistun-

MELDUNGEN

Web-Handwerker
HwK prämiert
top Internetseiten
Handwerksbetriebe,
die im Internet mit
einem überzeu-
genden Auftritt
glänzen, können
sich um die Aus-
zeichnung „Web-
Handwerker der
HwK Koblenz“ bewer-
ben. Ausgezeichnete Betriebe
werden unter hwk-koblenz.de
/webhandwerker vorgestellt und
können das Logo „Ausgezeichneter
Web-Handwerker“ auf ihren Seiten
als Qualitätssiegel führen. Bewertet
wird nach den Kriterien Gestaltung,
Ergonomie, Struktur, Kundennutzen
und rechtlicher Aspekte. Bewerbun-
gen per E-Mail an internet@hwk-
koblenz.de. Handwerker, die Fragen
zur Erstellung einer Webseite haben,
können sich an die HwK-Berater
„Neue Medien“ wenden, Tel.: 0261/
398-275 oder -276, Fax: -993.

Arbeitssicherheit
Neue Vorschriften
ab 1. Januar 2011
Am 1. Januar 2011 tritt eine Neufas-
sung der gesetzlichen Regelung zur
Arbeitssicherheit in Kraft, die Kleinun-
ternehmen zwei Möglichkeiten für
die Sicherstellung des Arbeitsschutzes
zur Auswahl stellt. Unternehmen mit
bis zu zehn Mitarbeitern können
dann zwischen einer Regelbetreuung
und einer alternativen Betreuungs-
form wählen. Im ersten Fall engagiert
der Unternehmer einen Betriebsarzt
und eine Fachkraft für Arbeitssicher-
heit. Beide beraten und unterstützen
ihn bei der Erfüllung seiner Pflichten
im Arbeitsschutz. Bei der alternativen
Betreuung hingegen lässt sich der Be-
triebsinhaber selbst schulen und zieht
nur bei besonderem Bedarf einen
Fachmann der Arbeitssicherheit
hinzu. Handwerksbetriebe, die kon-
krete Fragen zum Arbeitsschutz ha-
ben, können sich an das Zentrum für
Umwelt und Arbeitssicherheit der
HwK Koblenz wenden, Tel.: 0261/
398-655, Fax: -992, E-Mail:
zua@hwk-koblenz.de

gen in Anspruch nehmen. Der Zen-
tralverband des Deutschen Hand-
werks hat dazu einen Rahmenvertrag
ausgehandelt. Viele Angebote des
Langenscheidt Übersetzungsservices,
die rund 120 Sprachkombinationen
für mehr als 40 Fachgebiete umfas-
sen, können Handwerkbetriebe nun
zu vergünstigten Konditionen in An-
spruch nehmen. Infos bei der HwK-
Außenwirtschaftsberatung, Tel.:
0261/ 398-241, Fax: -994, E-Mail:
export@hwk-koblenz.de

HwK-Bildung
Neues Programm
2011 erschienen
Im Beruf im-
mer die
Nase vorn
zu haben,
hört sich
anstren-
gend an –
ist es aber
nicht. Mit
den Fort- und Weiterbildungen der
HwK Koblenz findet sich schnell der
passende Kurs, der drohende Kompe-
tenzlücken schließt. Jetzt ist das neue
Weiterbildungsprogramm für das
kommende Jahr erschienen, das auf
rund 200 Seiten neben Fortbildungs-
klassikern auch brandneue Ab-
schlüsse bietet. Von einem noch um-

fangreicheren Angebot können
2011 beispielsweise das Nah-
rungsmittelhandwerk und die
Friseure profitieren. Weitere In-

fos bei der HwK-Weiterbildung,
Tel.: 0261/ 398-415, Fax: -990, E-

Mail: bildung@hwk-koblenz.de,
hwk-bildung.de

Gesundheit
Arbeitgeberseminare
der IKK Südwest
Die IKK Südwest bietet kostenfreie
Seminare für Arbeitgeber an, um
über alle wichtigen Änderungen und
Neuerungen für das Jahr 2011 im
Gesundheitswesen und in der Sozial-
versicherung zu informieren. Darüber
hinaus stellt sie die maßgeblichen Re-
chengrößen und Grenzwerte für das
kommende Jahr vor. Termine und
Orte: 30.11., 10 Uhr und 14 Uhr,
15.12., 14 Uhr, Mercure Hotel, Ko-
blenz / 1.12., 14 Uhr, Domina Hotel,
Bad Kreuznach / 2.12., 14 Uhr, Ho-
tel Zugbrücke, Höhr-Grenzhausen /
7.12., 14 Uhr, Lindner Hotel, Wester-
burg / 9.12., 14 Uhr, Berghotel Kris -
tall, Idar-Oberstein / 14.12., 14 Uhr,
Tagungshotel Ebertor, Boppard. Infos
bei der IKK, Tel.: 0681/ 93696-4037,
Internet: ikk-suedwest.de

AMTLICHE INFOS

Mitgliedschaft
HwK-Vollversammlung
Bedingt durch die Löschung seines
Betriebes aus der Handwerksrolle ist
Bäcker- und Konditorenmeister Gun-
ter Wick aus Hahnstätten als stellver-
tretendes Mitglied der Arbeitgeber-
seite aus der Vollversammlung ausge-
schieden.

Garanten für bezahlbare
energetische Optimierungen
ABSCHLUSS: Gebäudeenergieberater und Solarteure® erhalten Zertifikate

„Mit Ihrem neu erworbenen Know-how als
Gebäudeenergieberater und Solarteure®

sind Sie gleichermaßen für das Handwerk
wie auch für seine Kunden Garanten für
eine bezahlbare Durchführung von Maß-
nahmen zur energetischen Optimierung
von Wohn- und Gewerbeobjekten“, gratu-
lierte Präsident Werner Wittlich 14 Absol-
venten dieser HwK-Fortbildungen. Eine si-
chere und umweltgerechte, effiziente und
nachhaltige Energieversorgung sei mehr
denn je Voraussetzung nicht nur für be-
zahlbares Wohnen, sondern auch für Inno-
vationen im Handwerk, die wiederum zu-
kunftsfeste Arbeits- und Ausbildungsplätze
mit sich brächten, so Wittlich weiter. Vor
diesem Hintergrund appellierte er an die
Politik, rechtliche und finanzielle Rahmen-
bedingungen in ihren Energiekonzepten zu
verankern, die langfristig tragfähig bleiben.

Referatsleiter Dr. Dirk Gust aus dem Lan-

desumweltministerium verwies für die Po-
litik auf die erfolgreichen Förderinstru-
mente von Bund und Land. An die Gebäu-
deenergieberater und Solarteure® richtete
der stellvertretende Vorstandsvorsitzende
der EnergieOffensive Rheinland-Pfalz e.V.
den Appell, sich ihrer neu erworbenen Ver-
antwortung zu stellen: „Die fachkundige
Beratung ist der erste und wichtigste Schritt
zur Umsetzung energetischer Optimie-
rungsmaßnahmen, sie setzt ein deutliches
Plus an Wissen und Können voraus. Ihnen
kommt in der globalen Aufgabe des Ener-
giesparens und der energetischen Moderni-
sierung des Gebäudebestandes eine Schlüs-
selrolle zu.“ Als Vorsitzender des Landes-
verbandes Gebäudeenergieberater Inge-
nieure Handwerker e.V. beglückwünschte
Gerd Fasel die HwK-Absolventen und for-
derte sie auf, mit ihrer Kompetenz für die
„Glaubwürdigkeit des Handwerks vor dem

Hintergrund einer großen Verunsicherung
durch ständig neue Rahmenbedingungen
einzustehen“. Sie sollten dabei ein Gespür
nicht nur für die Gebäude, ihre Bausubs -
tanz und Ausstattung an den Tag legen,
sondern vielmehr auch für deren Nutzer,
die sich Sanierungsmaßnahmen nur in
langfristigen Zyklen leisten könnten.

Die neuen sechs Gebäudeenergieberater
und acht Solarteure® gehören zum Kreis
von rund 550 Absolventen aus den vergan-
genen zwölf Jahren. Die nächsten Fortbil-
dungen zum Gebäudeenergieberater star-
ten am 25. Februar in Koblenz und am 19.
August in Simmern. Die nächsten Solar-
teur®-Lehrgänge beginnen am 21. Oktober
in Koblenz und Simmern.

Infos und Anmeldung beim HwK-Zen-
trum für Umwelt und Arbeitssicherheit,
Tel.: 0261/ 398-653, Fax: -992, E-Mail:
zua@hwk-koblenz.de
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